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Turbulente Woche 

Ergänzende Informationen zum heutigen Flyer 
 

Nach der Fertigstellung des Flyers für das heutige Heimspiel am Montagabend in der 
vergangenen Woche ergaben sich derartige Ereignisse, die den Vorbericht sowie die 
Tabelle so gut wie hinfällig machen. Deswegen soll euch diese Einlage so gut wie mög-
lich über die neuesten Entwicklungen informieren! 
 

Unser heutiger Gegner, HT München, gab am Mittwoch bekannt, einen kurzfristigen 
Trainerwechsel zu vollziehen. Johannes Borschel übernimmt mit sofortiger Wirkung 
das Traineramt von seinen Vorgängern Thomas Schibschid und Friedl Stoller. Borschel 
spielte bis vergangene Saison beim TuS Fürstenfeldbruck noch selbst aktiv in der 2. 
Bundesliga und coachte diese Saison den TSV Allach zum Aufstieg in die Bayernliga. 
Er stand schon als Trainer für die kommende Saison fest und startet nun einige Wo-
chen früher in seine neue Funktion. Diesen überraschenden Schritt vor den letzten vier 
Spielen begründet der Verein damit, dass „die Mannschaft einen starken Impuls 
braucht“. Offensichtlich muss ein Abstieg aus Münchener Sicht in jedem Fall vermieden 
werden und man greift deshalb zu unkonventionellen Mitteln. Ob sich der Trainerwech-
sel bezahlt macht, wird sich an diesem Wochenende in den beiden Spielen gegen die 
„Erschde“ zeigen. Jedenfalls macht dieser Vorgang die Aufgabe für den TSV Roßtal 
auf keinen Fall leichter – so trifft man auf einen mit Sicherheit bis in die Haarspitzen 
motivierten Gegner. 
 
Am Mittwochabend zeigte sich dann beim Blick auf die Tabelle, dass der ASV Cham 
sich dazu entschieden hat, seine Mannschaft zurückzuziehen. Die Chamer stehen 
seit den beiden Niederlagen am vergangenen Wochenende gegen Erlangen-Bruck be-
reits als Absteiger fest – zu groß war der Punkteabstand auf das rettende Ufer. Nach 
eigenen Angaben standen am vergangenen Wochenende lediglich acht Feldspieler zur 
Verfügung – von denen sich vier so verletzten, dass sie dieses Wochenende nicht hät-
ten eingesetzt werden können. Deswegen war die Entscheidung letztendlich „alterna-
tivlos“. 
 
Die Nachricht mit dem meisten Zündstoff trudelte dann aber am Donnerstagmittag ein: 
Der BHV veröffentlichte ein Schreiben an alle Vereine der Männer- sowie Frauen-
Bayernliga. In diesem Schreiben erläuterte der BHV, dass es ein Einspruchsverfahren 
gegen die Durchführungsbestimmungen sowie dazu ein Urteil des Sportgerichts gibt. 
Daraus ergibt sich Folgendes für die aktuell noch laufende Saison: Die Spielergebnisse 
(Punkte und Tore) aller in der Vorrunde ausgetragenen Spiele aller Mannschaften wer-
den in die Aufstiegs- bzw. Abstiegsrunde übernommen. Das bedeutet, dass in die Play- 
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Downs auch die Ergebnisse aus der Vorrunde gegen die Mannschaften, die nicht mit 
einem selbst in der Abstiegsrunde eingruppiert sind, in die Tabelle einfließen. Kurz ge-
sagt, alle gespielten Ergebnisse seit Saisonbeginn werden in die Tabelle aufgenom-
men. Der BHV führt weiter aus, dass die Tabellen entsprechend angepasst werden. 
Dies bedeute aber einen technischen Eingriff, der erst nach dem Ende der Saison 
durchgeführt werden kann. Nachfolgend bedauert der Verband „die aus einer fehler-
haften Formulierung in den Durchführungsbestimmungen ggf. entstandene Unklarheit“.  
Vermutlich handelt es sich bei der „fehlerhaften Formulierung in den Durchführungsbe-
stimmungen“ um folgenden Satz (Zitat!):  
 

Die Spielergebnisse ausgetragener Spiele der Vorrunde werden in der Meister-
schaftsrunde werden in die Meisterschafts- und Abstiegsrunde übernommen.  

 

Nachdem die Tabelle auf nuliga nicht mehr sinnvoll ist und der BHV diese auch erst 
nach Ende der Runde anpassen will, musste man also selbst den Rechenschieber 
auspacken, um die Auswirkungen der Entscheidung abschätzen zu können. Dabei 
ergab sich folgendes Bild (Achtung! Keine offizielle Tabelle! Angaben ohne Gewähr!): 

Links: „neue“ Tabelle (Rückzug von Cham berücksichtigt), rechts: Tabelle nach dem 
letzten Wochenende 
 
Die „Erschde“ rutscht somit auf Rang 9 ab und muss, um sich den Klassenerhalt zu 
sichern, aus den verbleibenden vier Spielen drei Siege holen. Erlangen-Bruck profitiert 
enorm von der neuen Regelung und rutscht auf Rang 8 vor. Nach Informationen der 
Main-Post ist der Einspruch auch auf den TV Erlangen-Bruck zurückzuführen. Der BHV 
legt auch keinen Einspruch gegen das Sportgerichtsurteil ein. 
Der TSV Roßtal kann die Entscheidung in keiner Weise nachvollziehen. Während die 
Runde noch im Gange ist, die Spielregeln zu ändern, wirft große Fragen auf. Ob die 
neue Regelung fairer ist, ist mehr als zweifelhaft, da nun nicht mehr gewährleistet ist, 
dass am Ende eine Tabelle steht, in der jeder gegen jeden Gegner Hin- und Rückspiel 
absolviert hat. Außerdem wäre so manches Ergebnis in der Vorrunde wohl nicht so 
zustande gekommen, wenn diese Regelung von Anfang an kommuniziert worden wäre. 
Hier sind beispielsweise die Niederlagen von Waldbüttelbrunn gegen Erlangen-Bruck 
und Friedberg sowie Lohrer Punktverluste in Rimpar sowie in Erlangen-Bruck zu nen-
nen. Der TSV Roßtal prüft aktuell, wie er mit dieser Entscheidung umgehen kann. 

Pl. 
 

Mannschaft Spiele  Tordiff. Punkte 

7 TSV Roßtal  10  +34 16:4 
8 SG DJK Rimpar II 9  +46 14:4 
9 HT München 10  +46 13:7 
10 TV 1861 Erlangen-Bruck  10  +24 11:9 
11 TSV Friedberg 10  +1 11:9 
12 TuS Fürstenfeldbruck II  9  -57 6:12 
13 ASV 1863 Cham 10  -28 4:16 
14 Eichenauer SV 10  -66 3:17 

 

Pl. 
 

Mannschaft  Punkte Ausstehende 
Spiele 

7 SG DJK Rimpar II  15:15 3 
8 TV 1861 Erlangen-Bruck  14:14 4 
9 TSV Roßtal  14:14 4 
10 TSV Friedberg  14:18 2 
11 HT München  13:15 4 
12 Eichenauer SV  4:24 4 
13 TuS Fürstenfeldbruck II   2:24 5 
14 ASV 1863 Cham zurückgezogen 
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Kann die weiße Weste gewahrt werden? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen HT München! 
 
Am vergangenen Wochenende konnten beide Partien gegen Fürstenfeldbruck sieg-
reich gestaltet werden. Somit steht man nach vier gespielten Partien bei vier Siegen 
und befindet sich vor den letzten beiden Wochenenden in den Play Downs in optimaler 
Ausgangssituation. Man hat alles in eigener Hand und ist in keinster Weise von den 
Ergebnissen der anderen Teams abhängig. Läuft alles optimal, kann man an diesem 
Wochenende bereits den Klassenerhalt eintüten. Die letzten Spiele gegen den bereits 
abgestiegenen Eichenauer SV wären dann vollkommen ohne Bedeutung. Bereits dass 
sich in die „Erschde" in diese Ausgangssituation gebracht hat, ist ein Riesenerfolg, der 
vor der Saison auf keinen Fall zu erwarten war. Mit dem HT München kommt heute 
eine spielstarke und schnelle Mannschaft in die Mittelschulhalle, die der „Erschden" 
alles abverlangen wird. 
 
HT München ist eine Spielgemeinschaft, die seit der Saison 2018/2019 aus den Hand-
ballabteilungen des SV-DJK Taufkirchen und des TSV Unterhaching besteht. Aktuell 
sind im Seniorenbereich sechs Mannschaften gemeldet und somit sind von der Be-
zirksklasse bis zur Bayernliga alle Spielklassen besetzt, was einzigartig in ganz Bayern 
ist. Die Bayernligamannschaft schloss die Vorrunde in der Süd-Gruppe auf Platz 4 mit 
14:10 Punkten ab. Somit musste man bekanntlich den Gang in die Play Downs antre-
ten, obwohl man sich über weite Strecken der Saison unter den ersten drei Rängen 
platzieren konnte. In den Play Downs konnte von den gespielten 4 Partien nur das 
Heimspiel gegen Friedberg gewonnen werden. Das Auswärtsspiel in Friedberg sowie 
beide Aufeinandertreffen gegen Rimpar am vergangenen Wochenende gingen - teil-
weise knapp - verloren. Bester Werfer in der Vorrunde war Tobias Meyer mit lediglich 
3,17 Toren pro Spiel im Schnitt. Das zeigt schon eine der Stärken der Münchener: Das 
Team stellt eine gesunde Mischung aus Erfahrung und jugendlichen Esprit dar und 
präsentiert sich als sehr ausgeglichen, wodurch sie schwer auszurechnen sind. Mit Vi-
tus Baumgartner (Nr. 77) sowie Fabian Winter (Nr. 42) stehen zwei Rückraumspieler 
aus dem Jahrgang 2001 bei den Münchnern im Aufgebot, die mit dem TSV Allach in 
der A-Jugend-Bundesliga spielten. Ein Schlüssel für den TSV Roßtal muss heute sein, 

Fortsetzung nächste Seite … 



6  

das hervorragende Tempospiel der Gäste frühzeitig zu unterbinden. In der Play-
Downs-Tabelle steht HT München auf Rang 3, also auf dem letzten Platz, der nach 
aktuellem Stand für den Klassenerhalt reicht. Der Vorsprung zu den Plätzen 4 und 5 
beträgt lediglich zwei Punkte, sodass HT alles daransetzen wird, diesen zu verteidigen. 
Dementsprechend schwer wird die Aufgabe für die „Erschde" gegen einen hochmoti-
vierten Gegner. 
 
Ein Interview mit Trainer Wolfgang Schmidt findet ihr auf Seite 6. 
 
Ein ausführlicher Nachbericht zum letzten Wochenende kann ab Seite 14 nachgelesen 
werden. 
 
Die "Erschde" bittet um die gewohnte lautstarke Unterstützung, um zusammen ein wei-
teres Handballfest feiern und die Punkte ein weiteres Mal in Roßtal behalten zu können! 
 
 

 

EINLADUNG 
 

SAISONABSCHLUSSFEIER 
 

Bratwurstessen 
 

Wann? Samstag, 28.05.2022, 18 Uhr 
Wo? Gaststätte „Zur Sportmeile“ 

 
Wer gerne teilnehmen möchte, trägt sich bitte heute oder beim 

Heimspiel am nächsten Samstag in die Liste ein, die an der 
Kasse ausliegt! 
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Bayernliga AKTUELL 

Tabelle Play Downs 
 
Pl. 
 

Mannschaft Spiele  Tordiff. Punkte 

7 TSV Roßtal  10  +34 16:4 
8 SG DJK Rimpar II 9  +46 14:4 
9 HT München 10  +46 13:7 
10 TV 1861 Erlangen-Bruck  10  +24 11:9 
11 TSV Friedberg 10  +1 11:9 
12 TuS Fürstenfeldbruck II  9  -57 6:12 
13 ASV 1863 Cham 10  -28 4:16 
14 Eichenauer SV 10  -66 3:17 

 

Die letzten Ergebnisse 
 

 
 

Die kommenden Spiele 
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„HT München der stärkste Gegner in den Play Downs!“ 
 
 

Interview mit Trainer Wolfgang Schmidt 
 
 
 

Servus Wolfgang. Nach einem klaren Heimsieg am Samstag hatte die "Erschde" 
am Sonntag gegen Fürstenfeldbruck so seine Probleme. Wie zufrieden bist du 
mit der Leistung deines Teams am vergangenen Wochenende? 
 
Wir sind sehr zufrieden mit den Jungs. 

Samstag war natürlich ein Sahnetag, an dem so gut wie alles funktionierte. 
Am Sonntag hat uns Fürstenfeldbruck zu Beginn etwas überrascht. Sie wirkten fitter 
als beim ersten Spiel am Samstag. Nach einigen Umstellungen hat es die Mannschaft 
in der 2. Halbzeit schon clever gespielt und am Ende verdient gewonnen. 
 
Was kann man von HT München erwarten? Wie stark schätzt du das Team ein? 
 
HT München ist mit Sicherheit die Mannschaft aus der Süd-Gruppe, die als am stärks-
ten einzuschätzen ist. Es werden bestimmt zwei anspruchsvolle Spiele mit offenem 
Ausgang. 
 
Es ist Halbzeit in den Play Downs. Wie kommt dein Team mit der hohen Belas-
tung zurecht? Wie ist die personelle Situation? 
 
Der Großteil der Mannschaft wirkt noch sehr fit.  
Die Verletzungen von Cisse und Hofer sowie einige kleineren Blessuren bei anderen 
Spielern zeigen aber schon das Risiko von diesem Mammutprogramm. Wir hoffen, von 
weiteren Verletzungen verschont zu bleiben. 
 
Vielen Dank für das Gespräch!  
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ 
hat sich zum Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unter-
stützen. Damit möchten wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung 
dieses Sports im TSV leisten. Seit vielen Jahrzehnten ist Handball in Roß-
tal ein sportliches Aushängeschild. Viele der Mannschaften spielen hoch-
klassig, mit der aktuellen die Bayernliga-Saison der „Erschden“ als High-
light! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen Ein-
satz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbe-
sondere auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugend-
arbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein 
helfen. Da wir der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am 
besten weiß, für was Stelle Geld benötigt wird, unterstützt der Förderver-
ein im Wesentlichen keine einzelnen Projekte, sondern wir haben uns in 
unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil unserer Überschüsse 
jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist gewährleistet, 
dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit des Fördervereins unterstützen? 
So einfach geht´s: Beitrittserklärung auf der nächsten Doppelseite ausfül-
len und an den Förderverein schicken oder an der Kasse bei den Heim-
spielen der „Erschden“ abgeben! 

 
 



10  

 

 



11  

 

  



12  

 



13  

Weiterer Doppelsieg – Wichtiger Schritt Richtung Klassenerhalt 
 
Am nächsten Doppelspiel-Wochenende gegen die Drittligareserve des TuS Fürsten-
feldbruck konnte die „Erschde“ die Serie fortsetzen und holte weitere vier Punkte für 
den Klassenerhalt. Während es am Samstag im Heimspiel im Rahmen der Red Night 
ein klarer Start-Ziel-Erfolg war, tat man sich am Sonntag in der Fremde vor allem in der 
ersten Halbzeit deutlich schwerer. Doch nun der Reihe nach. 
 

TSV ROSSTAL – TUS FÜRSTENFELDBRUCK II 38:23 (17:10) 
SAMSTAG, 07.05.2022, 19:30 UHR 

 
Im Rahmen der ersten 
Roßtaler Red Night 
konnte die „Erschde“ 
einen deutlichen 
Start-Ziel-Sieg einfah-
ren, obwohl die perso-
nellen Vorzeichen al-
les andere als rosig 
aussahen. Trainer 
Gerbing sowie Links-
außen Schmidt fielen 
coronabedingt aus, 
Hagen weilte im Urlaub und Cisse ging stark angeschlagen von der Vorwoche in die 
Partie. Von Anfang an aber dominierte man das Spiel in Abwehr und Angriff. Die ag-
gressive 3:2:1-Abwehr stand gewohnt sicher und konnte einige Ballgewinne generie-
ren, die in Tempogegenstoßtore umgemünzt werden konnten. Bis zum Pausentee 
konnte man so auf 17:10 stellen. Nach der Halbzeit spielte die „Erschde“ konsequent 
weiter. Auch durch eine Manndeckung gegen Topwerfer Ehrmann konnte Fürstenfeld-
bruck die Mannschaft von Trainer Schmidt nicht aus dem Rhythmus bringen. Der Tor-
wart wurde herausgenommen, um in Überzahl agieren zu können. Abwechselnd konn-
ten über Kreisanspiele, Würfe von außen oder Durchbrüche kreative Lösungen erzielt 
werden. Am Ende kam Rößl zu seinem Comeback nach langer Verletzungspause und 
Gerbing konnte seine ersten Bayernligaminuten im Tor sammeln. Nach 60 Minuten 
stand ein deutlicher 38:23-Heimsieg auf der Anzeigetafel. Einziger Wermutstropfen war 
die Verletzung von Hofer in der ersten Halbzeit: Er knickte um und konnte nicht weiter-
spielen. Auch für das Spiel am Folgetag war Hofer somit keine Option, was die Perso-
nalsituation weiter verschärfte. 
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TUS FÜRSTENFELDBRUCK II – TSV ROSSTAL 27:35 (16:14) 
SONNTAG, 08.05.2022, 16:30 UHR 

 
 

Man war sich bewusst, dass 
das Spiel am Sonntag eine 
ganz andere Herausforderung 
wird. Doch die eindringlichen 
Warnungen von Trainer 
Schmidt konnten nicht verhin-
dern, dass man zu Beginn in 
Rückstand geriet. Fürstenfeld-
bruck, verstärkt durch den ei-
nen oder anderen Spieler im 
Vergleich zum Samstag, 
machte von Anfang an klar, 
dass man die Punkte nicht 
kampflos hergeben wird. Roßtal fand nie wirklich zu seinem Spiel. Vor allem die De-
fensive wies ungewohnt viele Lücken auf. In die Halbzeit ging es mit einem 16:14 für 
die Hausherren. Nach der Pause erwischte man dann aber den perfekten Start: 6 Tore 
in 5 min und man konnte sich einen 2-Tore-Vorsprung erspielen. Die Umstellung zur 
6:0-Abwehr sowie das Angriffsspiel mit 2 Kreisläufern waren schlussendlich die Schlüs-
sel zum späteren Auswärtssieg. Den einen oder anderen Fehlwurf im Gegenstoß sowie 
aus dem Positionsspiel konnte man durch eine jetzt konzentriertere Abwehrleistung mit 
einem gut aufgelegten Bühler dahinter verkraften. Am Ende stand mit einem 27:35 ein 
am Ende sicherlich zu hoher, aber verdienter Auswärtserfolg. 
 
Mit jetzt 4 Siegen aus 4 Spielen in den Play Downs steht die „Erschde“ durch die Nie-
derlagen von HT München auf Platz 1 der Tabelle. Der Vorsprung auf den ersten Ab-
stiegsplatz 4 beträgt weiterhin 5 Punkte. Mit Eichenau sowie Cham stehen nach diesem 
Wochenende bereits die ersten Absteiger fest. Nächste Woche geht es für den TSV 
Roßtal gegen HT München weiter. Nach der Auswärtspartie am Samstag steht am 
Sonntag um 16 Uhr das nächste Heimspiel an, bei dem die „Erschde“ wieder um laut-
starke Unterstützung bittet. 
 

KRACC 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 16 1 - - - 

Brandscher, Alexander 12 31/10 - 1 1 

Bonakdar, Arian 14 4 - 1 - 

Cisse, Marcel 16 60 7 7 - 

Ehrmann, Marco 16 78/27 5 5 - 

Gruber, Lukas 14 36 1 3 - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 13 2 - - - 

Haltrich, Kai 11 19 3 2 - 

Hofer, Armin 13 30/6 5 2 - 

Krach, Christian 15 12/1 - - - 

Meßthaler, Simon 15 28 6 4 - 

Nepf, Christoph 15 35 9 7 2 

Nepf, Nicolas 16 38/17 6 4 - 

Rößl, Dave 6 6 - 1 - 

Schmidt, Dominik 13 30 2 4 - 

Wörner, Sven 4 - - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 14 - - 1 - 

Schmidt, Wolfgang (Trainer) 15 - - 1 - 

Brandscher, Oliver (MV) 11 - - - 
 

- 

 

 
 

  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Der Kader der „Erschden“ 

 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Sven Wörner (8) - Arian Bonakdar (10) - Alexander Brandscher (9) – Simon Meß-
thaler (11) – Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) - Christoph Nepf (22) – Armin Hofer (23) – 
Dave Rößl (21) – Wolf Hagen (29) - Lukas Gruber (33) 
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Heimspieltag:   Samstag, 21.05.2022, 19:30 Uhr 
    „Erschde“ – Eichenauer SV 
    Mittelschulhalle   
 
Nächster Auswärtsspieltag:  Sonntag, 22.05.2022, 16:30 Uhr 
    Eichenauer SV – „Erschde“ 
    Sporthalle Budrio-Allee 
    Budrioallee, 82223 Eichenau 

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach 
 


